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durch Sorgfalt der Beobachtung aus, so dass ihm selten ein 
Missgriff passirte. Um so erheiternder ist ein Versehen, 
womit er später viel geneckt wurde. Vor einer längeren 
Reihe von Jahren zeigte er in der Entomologischcn Gesell¬ 
schaft ein Insekt vor, welches in Gateshead in einem Bette 
todt aufgefunden worden war, welches er für einen Riesen¬ 
floh erklärte und als Ptilex imperator beschrieb. Später 
fand er leider, dass es sich hier nur um eine junge Schaben¬ 
larve, die breit gedrückt worden war, handelte. 

Unter den selbständig veröffentlichten Werken ragt vor 
allen seine „Introduction to the Modern Classification of 
Insects“ (2 Bände 1839—40) hervor, welche allein genügt 
hätte, ihn zu einem der ersten Entomologen aller Zeiten zu 
machen. Für dieses Werk erhielt er die goldene Medaille 
der Royal Society, welche ihn zu ihrem Mitglied zu erhalten 
wünschte; diese Ehre lehnte er indess beharrlich, auch später 
bei ähnlichen Versuchen, ab. Hierbei war wohl die Ausbrei¬ 
tung und Annahme der Darwinschen Lehre, mit welcher 
er sich niemals recht vortragen konnte, nicht ohne Einfluss 
auf seine Entschliessung. 

Seine Liebhaberei für Archäologie, namentlich für alte 
illuminirte Manuscripte sei hier noch kurz erwähnt. Einige 
der kostbarsten von ihm herausgegebenen Werke beschäftigen 
sich mit irischen und angelsächsischen illuminirten Hand¬ 
schriften, mit farbigen Bibelillustrationen aus mittelalter¬ 
lichen Manuscripten und Aehnlichem. Oft unternahm er 
weite Reisen, um eine kostbare Handschrift zu copiren, oder 
ein seltenes Insekt zu studiren. Obgleich er sich eines 
langen Lebens erfreute, ist doch die Fülle seiner Leistungen 
eine erstaunliche und nur erklärlich durch die weise Oeko- 
nomie, welche seine ganze Lebensführung beherrschte. 


Kleinere Mittheilungen. 

Im Winter 1888 zu 1889 fand ich bei San Remo an der 
Riviera di Ponente in unter Steinen der Oelbaumterrassen befind¬ 
lichen Nestern von Cnematogaster sordidula Nyl. wiederholt und 
zum Theil in mehreren Stücken die hiibscho'Tettigometra Barani 
Sign., die ich sonst nur in einem einzigen Exemplar in einem kleinen 
Tümpel eines Steinbruches ertrunken antraf. Soviel mir bekannt, 
ist es ebenso neu, dass^ Barani bei Ameisen haust, wie dass 
Cnem. sordidula Gäste hegt. Wenn das Nest blossgelegt wurde, 
suchten die Ameisen die Cicaden schleunigst ins Innere des Baues 
zu zerren. Andrd nannte 1874 bereits 6 Tettigometra, die bei 
Ameisen leben, worunter die von v. Heyden sen. bei Frankfurt 
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a/M. beobachtete T. atra. Aus Italien hat später Delpino mit- 
getheilt, dass Camponotus piibescens der Larve von ~ Tettigometra 
virescens des Zuckersaftes halber nachgehe. Vielleicht geht auf 
solche Lebensgemeinschaft der Ausspruch des Theokrit: Die Cicade 
ist der Ameise Freundin und die Ameise die der Cicade. 

Prof. Dr. Oskar Schneider (Dresden). 
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